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Denkſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 1 Nov Der Großherzog von Weimar traf
hente nachmittag in Wiesbaden ein und ſtattete im Laufe des
Nachmittags der Großfürſtin Konſtantin ſpäter der Prinzeſſin
Louiſe von Preußen Beſuche ab

Der Großherzog von Heſſen trifft demnächſt zu
längerem Aufenthalt in Petersburg ein

Anläßlich der diesjährigen Manöver verlieh der Prinzregent
von Bayern eine große Anzahl Auszeichnungen an Beamte
des Eiſenbahnreſſorts unter anderem das Komthurkreuz des
Militärverdienſtordens dem Generaldirektor der Königlichen
Staatseiſenbahnen Ritter v Ebermayer und dem Abtheilungs
Direktor der Generaldirektion Regierungsdirektor Pernwerth von
Bärnſtein das Ritterkreuz I Klaſſe deſſelben Ordens ben Ober
bahnamtsdirektoren Eickemeyer zu Würzburg Bodack zu Jngol
ſtadt und Louis zu wekerg 8

Der Staatsſekretär des ReichsMarineamts Kontreadmiral
Tirpitz wird wie die Augsb Abdztg meldet in den nächſten
Tagen nach München h s gyr n m

gatsfekretär Tirpitz bereits imuſtellen Bekanntlich hatMonat Oktober die Abſicht gehabt vor dem Beſuche in Stutt

gart und Karlsruhe ſeine Aufwartung in München zu machen
er mußte aber wegen der Abweſenheit des Prinzregenten von
München die geplante Vorſtellung auf einen ſpäteren Termin
verlegen

Das Diner das geſtern abend auf der Konſulta zu Ehren des
von Rom ſcheidenden Staatsſekretärs v Bülow ſtattfinden
ſollte wurde infolge eines ſchweren Unglücksfalls welcher den
Bruder deſſelben General Adolf von Bülow in Darmſtadt be
troffen hat der inzwiſchen wie weiter unten gemeldet ſeinen
Verletzungen erlegen iſt ab geſagt

Die Militärſtrafprozeßordunng

gelangt nun alſo doch aller menſchlichen Vorausſicht nach an
den Reichstag Wie ſie ausſehen wird darauf iſtnatürlich das innern der weiteſten Kreiſe gerichtet Die

Nat Ztg beſchwört aber flehend jedermann ja nicht zu neu
gierig zu ſein und ja nicht im voraus ſchon eine Kritik zu
beginnen denn dann könnte die Einbringung vielleicht doch noch
verhindert werden Das iſt ein ſehr charakteriſtiſches Zeichen
für unſere Zuſtände Die Reform ſoll alſo hiernach nicht um
ihrer ſelbſt willen kommen denn dann würde ſie kommen
trotz aller Kritik ſondern um den ungeberdigen Kindern
endlich einmal etwas zu bieten Wenn ſie aber nicht pariren
und fein ſtille ſind ſo verſchwindet ſie wieder in dem Schrank
So iſt ungefähr die Situation die für das deutſche Volk nicht
gerade ſchmeichelhaft erſcheint

Selbige Nat Ztg kann ſich aber doch nicht enthalten ſelbſt
etwas über den Jnhalt der Vorlage mitzutheilen Sie
ſchreibt

So viel wir wiſſen iſt das Prinzip der Oeffentlich
keit in dem Entwurf ausgeſprochen die Ausnahmen aber
ſind allerdings in umfaſſenderer Art vorgeſehen
als im Straſverfahren der Civilgerichte Das jetzige kriegs
herrliche Recht die militärgerichtlichen Urtheile durchNichtbeſtätigung aufzuheben ſo des vor einem andern Gericht

von neuem verhandelt werden muß iſt nicht beibehalten
inſoweit würden die gerichtlichen Urtheile alſo endgiltig ſein
Ueber eine kriegsherrliche Mitwirkung welche dennoch nach
dem Abſchluß des Verfahrens angeblich eintreten ſoll ſind ver
ſchiedene Verſionen verbreitet

Weiter iſt noch von Jntereſſe eine Notiz der Poſt wonach
die Vorlage im Laufe dieſer oder der nächſten Woche das
Plenn ne des Bundesraths wieder beſchäftigen und vorausſichtlich
ohne weitere Schwierigkeiten in der vom Ausſchuß vereinbarten
Form angenommen werden wird Dann heißt es

Die Frage ob betreffs des oberſten Gerichtshofes
ein Refervatrecht Bayerns beſteht oder nicht wird dabei kaum
noch weiter in die Diskuſſion gezogen werden da eine Be
ſtimmung hierüber vor der Hand aus dem Geſetz
entwurf eliminirt worden iſt Man kann demgemäß
aunehmen daß die Vorlage in einer Faſſung an den Reichs
Maſteangen wird die auch dort eine Mehrheit finden

ürfte
Man will alſo hiernach den bayriſchen Schwierigkeiten aus
dem Wege gehen und thäte unſeres Erachtens Recht daran
Wo iſt nun aber plötzlich der offiziöſe Heldenmuth der Poſt
mit dem ſie noch vor wenigen Tagen den Daumen aufs Auge
drücken wollte Sie ſcheint inzwiſchen eingeſehen zu haben
vermuthlich auf höheren Wink hin daß es auch ſo geht
F de ohne Beeiuträchtigung wahrer oder angeblicher bayriſcher

echte

Auch nach dem VBerl Tgbl glaubt man in Norddeutſch
land daß an der Reſervatrechtfrage die Reform nicht
ſcheitern werde obgleich gerade in betreff dieſer Angelegenheit eine Meinung sv erſhiedenheit zwiſchen dem Kaiſer
und dem Fürſten Hohenlohe beſtehen ſoll welch letzterer
wie man ſagt ein Reſervatrecht Baherns in dieſem Punkte
nicht anerkennen kaun während der Kaiſer der Auffaſſung
Bayerns nicht widerſprechen will Eine ſolche Meinungs
verſchiedenheit iſt inſofern nicht ohne Bedeutung als ſie von
Einfluß auf die Jnſtruirung der preußiſchen Bundesraths
ſtimmen ſein kann

Jn gewiſſem Gegenſatz zur oben eitirten Nat Ztg meint
aber weiter das freiſinnige Blatt

Den ſchwierigſten Punkt bildet wohl aber nach wie vor
die Frage des kaiſerlichen Beſtätigungsrechtes das
wie man behauptet der Monarch nicht preisgeben will
während im Bundesrathe angeblich eine Mehrheit für die
Beſeitigung deſſelben vorhanden wäre Bei dieſer Frage
könnte es unter Umſtänden im Bundesrathe zu Differenzen
Wehen Preußen und den übrigen Bundesſtaaten kommen
Höchſt intereſſant iſt die Perſpektive daß Preußen im Bundes
rathe in einer ſo wichtigen Frage wie der Militärſtrafpro ßordnung von den übrigen Enzelſigaten überſtimmt
werden könnte

Halle a d Saale Dienstag den 2 November

Aus allen dieſen Andeutungen geht unzweidentig hervor daß
die Vorlage bis zu ihrer Erledigung noch heftige Kämpfe er
leben wird Aber wir haben zum jetzigen Reichstage das
Vertrauen daß er ſie ſo geſtalten wird daß ſie dem öffent
lichen Rechtsbewußtſein entſpricht

Parlamentariſches

Ueber die Marinevorlage wird der Poſt aus
Stuttgart geſchrieben daß man auch in dortigen Regierungs
kreiſen wie in denen anderer großer Bundesſtaaten den Flottenplänen des Staatsſekretärs Lirpis ſehr wohlwollend
gegenüberſteht Man hat ihre Berechtigung an der Hand des
von Berlin aus mitgetheilten ſachlichen Materials rückhaltlos
anerkannt und hegt die Hoffnung daß ſobald die Einzelheiten
der Vorlage veröffentlicht werden auch eine Mehrheit der
Volksvertretung für die geforderten Neubauten zu haben
ſein wird

Jm Jntereſſe des Zuſtandekommens der ſo nöthigen Marine
forderung ſo fügt die Poſt hinzu wird man dieſe Nachricht
nur mit Freunden begrüßen können Sie beſtätigt übrigens
nur was wir erſt kürzlich ausgeſprochen haben daß gerade
die Marineverwaltung ſich von der Veröffentlichung der Vor
lage die günſtigſte Wirkung verſpricht

Und das beſtätigt wieder daß Herr Tirpitz ſich mit der Nicht
veröffentlichung ſeine erſte Niederlage geholt hat

Das Endreſultat der am Freitag in der Weſt
priegnitz vollzogenen Reichstags Erſatzwahl liegt nun
vor Es haben erhalten v Saldern konſ 5043 Schulz
freiſ Volkspartei 3148 Hintze Soz 2015 und Wohl

farth deutſchſoziale Reformpartei 1909 Stimmen zerſplittert
haben ſich 10 Stimmen Die Entſcheidung wird alſo wie
vorauszuſehen war erſt in der Stichwahl wie dem
Ritterſchaftsdirektor v Saldern und dem freiſinnigen Landtags
abgeordneten Schulz fallen

Verwaltung und Rechtspflege

Ein diplomatiſcher Konflikt war zwiſchen Deutſch
land und der Republik Harti ausgebrochen Danach ver
langte der deutſche Geſandte auf Halti von der dortigen
Regierung für die unberechtigte Gefangenhaltung eines deutſchen
Reichsangehörigen Namens Lüder s Genngthuung Da ſolche
verweigert wurde brach Graf Schwerin die diplomatiſchen
Beziehungen ab Die Aufregung auf Harti iſt ſehr groß Die
Zeitungen führen eine höchſt aufreizende Sprache gegen die
dort wohnenden Deutſchen Die Legislatur von Harüti heißt
die ablehnende Haltung des Präſidenten gut Nach an maß
gebender Stelle eingezogenen Erkundigungen iſt der Streitfall
aber jetzt durch die Entlaſſung des Herrn Lüders aus der Haft
bereits beigelegt worden

Ueber die Centralgenoſſenſchaftskaſſe und deren
Kreditein ſchränkung entnehmen wir der Poſ Ztg
weitere Mittheilungen Die Mittel der Centralkaſſe in Berlin
ſind nahezu erſchöpft Nicht nur daß die ſeitens des Staates
der Kaſſe zur Verfügung geſtellten 20 Millionen bereits in die
Kaſſen der in allen Provinzen überaus zahlreich entſtandenen
Darlehens Genoſſenſchaften gefloſſen ſind ſondern auch weitere
im Verwaltungswege vom Finanzminiſter zu drei Prozent
geliehene 15 Millionen insgeſammt alſo 35 Millionen
ſollen ſchon aufgebraucht ſein und der Centralverbands
Anwalt hat wie wir hören beim Miniſter infolgedeſſen den
Antrag geſtellt daß der Fonds von Staatswegen auf
50 Millionen erhöht werde Eine entſprechende Vorlage
ſoll denn auch dem Abgeordnetenhauſe in der kommenden
Seſſion zur Annahme vorgelegt werden

Die Poſ Ztg macht zugleich noch Mittheilungen über die
Provinzialgenoſſenſchaftskaſſe und deren Kreditgewährungen
Die Kreditfähigkeit der einzelnen Vereine r dem Provinzial
verbande gegenüber ziemlich minimal Nur abſolut ſichere
Haftſummen der Genoſſenſchaften mit beſchränkter Haftpflicht
werden beliehen und zwar nur bis zu 50 Proz Als ſicher
gilt aber eine Haftſumme nur dann wenn das Vermögen der
Haftenden von welchem von vornherein 25 Proz nicht in
Anrechnung kommen zehnmal größer iſt als die Haftſumme
Ein Mann mit 20,000 M Vermögen hat demgemäß nur einen
Kredit in Höhe von 750 M Wohl ſind die dem Verbande
angehörigen Genoſſenſchaften mit unbeſchränkter Haftpflicht
in dieſer Beziehung nicht ſo gebunden denn ihnen ſteht ſeitens
der Berliner Centralkaſſe ein größerer Kredit zur Verfügung
aber dieſer iſt durch die Verfügung arg beſchnitten worden
wonach dieſen Genoſſenſchaften neuerdings der Kredit bis auf
weiteres um 25 Proz gekürzt iſt

Für eine Ergänzungr des 100 Millionen Fonds
e ſich nun auch gleich der Poſt, die Berl Pol Nachr
ins Zeug

Jn ungleich höherem Maße als die Waſſerſtraßen verzinſt
ſich der 100 Millionen Fonds zum Ankauf polniſcher Latifundien
und zur Beſiedelung derſelben mit Deutſchen Er wirft durch
ſchuiltlich 2 Proz ab ſeine Verzinſung bleibt ſomit um
etwa 0,6 Proz hinter dem Zinsſatze zurück zu welchem der
Staat ſich ſein Geld ſelbſt zu verſchaffen in der Lage iſt
Die Aufwendungen des Staates für dieſen Zweck verzinſen
ſich daher ungefähr ebenſo wie die große Anleihe welche die
Provinz Hannover für Kleinbahnzwecke aufgenommen hat
bezw noch aufnimmt und ſeine Opfer für die innere Koloniſation ſind nicht größer als die der Provinz für die
Förderung jenes Verkehrsmittels Zieht man die Bedeutung
der Stärkung des Denutſchthums durch kräftige deutſche
Bauerngemeinden in Betracht ſo wird man ſich ſagen müſſendaß dieſes Ziel ein verhältnißmäßig ſo geringes finanzielles

fer wohl werth iſt Die jährliche Belaſtung der Staats SOd nach volliger Aufwendung des 100 Millionen Fonds ſtellt

i W nur eiwa 2 Proz der Mehrausgabe welche allein
m laufenden Jahre für die Erhöhung der Gehälter der Be

amten und Volksſchullehrer gemacht worden iſt Einer Er
äänzung des der Erxſchöpfung nahen Fonds ſtehen daher
inanzielle Bedenken ſicher nicht entgegen

dä

meeNachdem am 27 v M in Liegnitz eine KonferenOberpräſidenten Fürſten Hatzfeldt mit en Wegen
denten Dr v Heyer und den Landräthen der von den Ueber
ſchwemmungen am meiſten betroffenen Kreiſe ſtattgefunden
hat iſt die Auszahlung der zweiten halben Million Staats
unterſtützung für Schleſien erfolgt Die Einzelbeträge
ſind vorwiegend an Gemeinden dann aber auch für Private
angewieſen nach Maßgabe der für die Verwendung in dem
betreffenden Miniſterialerlaſſe gegebenen beſonderen Be
ſtimmungen

Gegenüber den Darſtellungen verſchiedener Blätter über
die Art und Weiſe der Antragſtellung in dem Prozeß gegeu
einen ſozialdemokratiſchen Redactenur wegen Beleidigung des
Königs der Belgier wiederholt die Nordd Allg Ztg
nochmals daß die deutſche Regierung weder den in Rede
ſtehenden Artikel des Hamburger Echo zur Kenntniß der
belgiſchen Regierung gebracht noch ſonſt in irgend einer Weiſe
ſei es direkt oder indirekt die Verfolgung des Hamburger
Echo bei der belgiſchen Regierung angeregt oder eine Anfrage
an ſie dieſerhalb gerichtet hat daß ſie vielmehr durch den
Strafantrag der belgiſchen Regierung überhaupt erſt Kenntniß
von dem betreffenden Artikel erhalten hat Hiermit entfallen
alle entgegenſtehenden Muthmaßungen und Unterſtellungen

Der Fall daß Kriegervereine unmittelbar in die poli
tiſche Agitation eingreifen iſt jetzt auch in Spand an vor
gekommen Anläßlich der bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen
haben die Vorſtände der Krieger und Militärvereine beſchloſſen
an die Mitglieder einen Aufruf zu erlaſſen worin diefe auf
gefordert werden nicht für die von den Sozialdemokraten auf
geſtellten Kandidaten zu ſtimmen Zuwiderhandelnde würden
aus den Vereinen ausgeſchloſſen werden Man beabſichtigt
hierbei beſonders einen Druck auf die in den Militärwerkſtätten
beſchäftigten Arbeiter auszuüben

Am I Dez d J findet im Deutſchen Reiche wieder eine
allgemeine Viehzählung beſchränkteren Umfanges ſtatt

Es werden jetzt ſchon von den Verwaltungsbehörden die Vor
bereitungen dazu getroffen Die Zählung wird ſich auf Pferde
Rindz Schaf Schweine und Ziegenvieh ſowie auf Gänſe
Enten und Hühner erſtrecken

Braunſchwtig 30 Okt Der braunſchweigiſche
Städtetag erklärte ſich geſtern faſt einſtimmig gegen
9 rtführung der Steuerreform nach preußiſchem
Muſter insbeſondere gegen Erhöhung der Staatseinkommen

ſteuer und Ueberweiſung der Realſteuern an die Gemeinden
Der Skädtetag verlangt zugleich eine Aenderung des veralteten
Landtagswahlgeſetzes und wünſcht daß die Kommunen nicht auf
die Realſteuern angewieſen ſein ſondern das Recht erhalten

nene ihre Bedürfniſſe im weſentlichen durch Einkommenſtener
zu decken

Parteinachrichten

Jntereſſant iſt es zu ſehen wie ſich Poſt und National
liberale Korr in den Haaren liegen Zu der Landtags
erſatzwahl im Wahlkreis Halberſtadt Wernigerode
Oſchersleben ſchrieb die erſtere

Die Wahlmänner der letzten Wahl waren beſtehen ge
blieben eine größere Anzahl ländlicher der konſervativen
Partei angehöriger Wahlmänner iſt ausgeblieben offenbar
deshalb weil ſie im Hinblick auf die nächſtjährige ordentliche
Wahl der jetzigen keine Bedeutung beigemeſſen haben Der
Vorſchlag der Konſervativen ihnen das Landtagsmandat für
die Zukunft zu überlaſſen wogegen ſie ihrerſeits keinen
eigenen Kandidaten für den Reichstag aufſtellen und für den
Nationalliberalen eintreten würden iſt von der national
liberalen Parteileitung abgelehnt Die Folge wird der
Fern ſt des Wahlkreifſes an die Sozialdemokraten
ein

Die Natlib Korr antwortet darauf mit Darlegung der den
Sozialdemokraten gar nicht günſtigen Wahlziffern und ſchließt

Wir konſtatiren nur daß dieſe Aufforderung an die kon
ſervativen Wähler zu Hauſe zu bleiben um dadurch dem
Sozialdemokraten mit knapper Noth zum Siege zu verhelfen
von der Seite ausgeht die ſich im verfloſſenen Frühſommer
als berufene Sozialiſtentödter empfahl Daß dieſer
Appell an die Staatstreue im Wahlkreis ein Echo findet iſt
ansgeſchloſſen

Die vom Alldeutſchen Verbande einberufene Ver
ſammkung zu Berlin in der die deutſch öſterreichiſchenheigeralhsab geordneten e keit ke und Wolf
am 12 November ſprechen ſollen findet wie jetzt bekannt wird
im großen Saale der Schlaraffia Berolina, t 4 ſtatt
Die Alldeutſchen Blätter betonen in ihrer neueſten Nummer
Nicht um eine Einmiſchung in die inneren Verhältniſſe Oeſter

reichs handelt es ſich die liegt uns ferne ſondern um eine
Kundgebung dafür daß die ſtaatliche Entwicklung der letzten
Jahrzehnte das Band nicht zu zerreißen vermochte das die ge
meinſame Abſtammung Sprache und Geſchichte die gemeinfame
Kultur und Geſittung um die Deutſchen im Reiche und im
Donaureiche geſchlungen hat um eine Kundgebung dafür daß
wir dies Vand auch aufrechterhalten wollen für alle Zeiten

Die Dresdener Nachrichten bezeichnen auf Grund guter
Jnformationen die Blättermeldung für durchaus falſch wonach
die Reichstagskandidatur des Grafen Herbert Bismarck in
Dresden Altſtadt bei der letzten Generalverſammlung des
konſervativen Landesvereins inſofern auf Schwierigfeiten geſtoßen
ſein ſollte als Graf Bismarck die Aunghme eines Mandats im
Fall ſeiner Wahl von dem Wahlausfalle im 18 hanmnoverſchen
Wahlkreiſe Bund der Landwirthe eontra Dr Sattler national
liberal abhängi emacht habe u Dresdeu Altſtadt ſie1893 der Antiſemit Flmermann n der Stichwahl mit 19
Stimmen über den Sozialdemokraten der 16,1 timmen er
hielt Bei dem mittlerweile in Dresden eingetretenen a
des UAntiſemitismus dem ein Steigen der e e

timmen parallel gegangen iſt C es nicht wndardee
konſervative Kandidat mit dem Sozialdemokraten tichwahl
kommt für welchen Fall der antiſemitiſche Succursſein dürfte So bemerkt e die Poſt, e dieſer B
mus ſehr gut ſteht

ksbl von denJ Herford wird nach dem Weſtfäl
Konfervativen ein Kompromiß mit National
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liberalen geplant man hat zu dem Zwecke die Kandidatur
des Lippeſchen Landtagsabgeordneten Schemmel Gutsbeſitzers
auf Wüſten für den Reichstag in Ausſicht genommen der ſich
elbſt zur konſervativen Partei bekennt re des Um
andes daß die Nationalliberalen den Wahlkreis HalleHerford
en bekanntlich früher Freiherr von Hammerſtein vertrat mit

Hilfe der Freiſinnigen den Konſervativen entriſſen haben klingt
die Meldung des Weſtf Volksblattes wenig wahrſcheinlich

viger t Vertreter iſt der nationalliberale Bürgermeiſter
uentin

Für den Reichstag kandidiren weiter in Eſchwege
Schmalkalden Dr Helff eiſimnigh in Frankfurt a M
P re e mann national ſozial der auch in Jena auf
geſte

Eine ſozialdemokratiſche Wählerverſammlung hat in Nürnberg
unter äußerſt ſtarker Betheiligung der Wähler die Kandidaten

r die bevorſtehenden Erſatz wahlen an Stelle des ver
orbenen Grillenberger aufgeſtellt Die Vorſchläge des
orſtandes des Wahlvereins Buchdruckereibeſitzer und Verleger

der Fränk Tagespoſt Oertel für den Reichstag und Arbeiter
ſekretär Segitz für den Landtag aufzuſtellen wurden einſtimmig
angenommen

Bei den kommenden Reichstagswahlen wird die Centrums
partei in Oberſchleſien wo ſie bisher ihren Beſitzſtand
meiſt unangefochten erhielt zum erſten male durch eine Reihe
anderer Kandidaturen bedrängt werden Neben dem Polenthum
rüſten ſich auch Sozialdemokraten Freiſinnige und Antiſemiten
r einer regen Wahlagitation in Oberſchleſien Nach der Poſt
iegen auch für die konſervativen Parteien die Dinge günſtiger
b e jn den oberſchleſiſchen Wahlkreiſen des Centrums Wer s

au
O Delitzſch 31 Okt Heute fand hier eine Vertrauens

re den der Freiſinnigen Volksartei des Delitzſcher Kreiſes ſtatt Auf der Tagesordnung
tanden 1 eine Berichterſtattung über den Parteitag der Frei
nnigen Volkspartei in Nürnberg gegeben durch Herrn Fabrikant

Härtel hierſelbſt 2 ein Vortrag des Reichstagskandidaten für
den Wahlkreis Delitzſch Bitterfeld Herrn Kammergerichtsrath
Müller Berlin 3 Organiſationsfragen Während die Frei
innige Volkspartei in unſerem Wahlkreiſe bereits äußerſt rührig
n die Wahlcampagne eingetreten iſt hört man von Wahlarbeiten

der anderen Parteien äußerſt wenig abgeſehen von den Sozial
demokraten die natürlich äußerſt rührig ſind

Schule und Kirche

Die berliner Kirchenwahlen haben am Sonntag
mit einem überraſchenden Siege der Liberalen in St
Simeon und mit der Behauptung der Liberalen in derJeruſalems Gemeinde ihren n gefunden Das Ge
ſammtergeb niß der diesjährigen Kirchenwahlen iſt nunmehr
folgendes Von 32,688 abgegebenen giltigen Stimmen trugen
16,899 die Namen liberaler Kandidaten 15,701 alſo 1198
weniger die Namen poſitiver Kandidaten 88 die von
KompromißKandidaten Dem Ergebniß nach fiel die Wahl in
22 Gemeinden poſitiv in 20 Gemeinden liberal aus Eine
Gemeinde hatte ſich auf Kompromiß geeinigt Die Liberalen
köunen mit dieſem Ergebniß ſehr zufrieden ſein

Prozeß Stöcker wider Frhrn v Stumm
F Berlin 1 Nov

Der ſchon ſeit ſehr langer Zeit ſchwebende Beleidigungs
Prozeß des Hofpredigers a D Stöcker gegen deu Reichstags
abgeordneten Frhrn v Stumm Hallberg gelangt endlich morgen
Dienstag vor dem Schöffengericht des Kgl Amtsgerichts zu

Nennkirchen zur r n Am 12 April 1896 hielt Frei
herr v Stumm vor ſeinen Wählern in Neunkirchen eine Rede
in der er die chriſtlich ſoziale Agitation für noch viel gefähr
licher als die ſozialdemokratiſche bezeichnete und zwar weil ſich
die ſozialdemokratiſche Agitation an ſolche Elemente wende die
gewiſſermaßen ſchon angefreſſen ſeien deren chriſtliche und
moraliſche Geſinnung nicht mehr ſtand halte während dieChriſttich Sozialen ſich an gut kirchliche an königstreue Kreiſe

wenden die gewöhnt ſind in den Geiſtlichen eine feſte Stütze
der Autorität und Perſonen zu ſehen die von königstreuen
patriotiſchen Jdeen durchglüht ſeien Freiherr v Stumm be
merkte im weiteren Verlauf Jch behaupte ganz direkt die ſich
chriſtlich ſozial Nennenden ſind weder chriſtlich noch ſozial ſie
ſünd unchriſtlich und ſozialiſtiſch Nachdem ſich der Redner

egen die Paſſoren Naumann und Kötzſchke gewendet fuhr er
ort Nun ſagt man das ſind blos die Jungen die alten

Chriſtlich Sozialen das ſind viel beſſere Menſchen die Herren
Weber und Stöcker ſind Säulen der Monarchie M eine
ſolche Auffaſſung beruht auf einer Unwiſſenheit der Vorgänge
und auf einem völligen Jrrthum Jn der Verhetzung der
Maſſen ſind ſich die Jungen und die Alten vollkommen
ebenbürtig Herr Stöcker iſt der eigentliche Vater
des pſendo chriſtlich ſozialen Sozialismus er iſt aber
auch der Vater der damit verbundenen Doppelzüngigkeit Jch
weiß nicht ob Sie wiſſen wie es mit dem Scheiterhaufen
briefe ſteht den er ſeiner Zeit als es ſich darum handelte den
Fürſten Bismarck bei Sr Majeſtät dem Kaiſer zu verdächtigen
an ſeinen Freund Hammerſtein ſchrieb Jn dieſem Briefe hat
er ſeinen Freund aufgefordert dem Fürſten Bismarck ſo viel
wie möglich Beine zu ſtellen aber nicht ſo daß Se Majeſtät
der Kaiſer es merke es müſſe das unbemerkt geſchehen Das
Gravirende aber iſt daß er in demſelben Athem in ſeinem
Wahlkreiſe die lebhafteſte Glorifizirung des Fürſten Bismarck
um ſich populär zu machen vorgenommen hat Ja er iſt ſogar
am 1 April 1895 in Friedrichsruh geweſen um dem Fürſten
ſeine Gratulation darzubringen während er früher ſo hinter
liſtig gegen den Fürſten Bismarck gearbeitet hatte Jch habe
mich einmal mit dem Fürſten darüber unterhalten Der Fürſt

mix für ihn kiege die einzige Erklärung weshalb Stöcker
n dieſer perfiden Weiſe gegen ihn vorgegangen ſei darin daß
er ihm Dank ſchulde es giebt eine Menge Leute die nicht ver
tragen daß ſie einem anderen Dank ſchuldig ſind Es iſt dies
für ſie ein Druck unter dem ſie ſtehen und ſie ſuchen ihn los

werden Die Urſache zum Danke iſt daß man während der
egierungszeit Kaiſer Friedrich s III den Antrag geſtellt hatte

Stöcker ſeines Hofpredigeramtes zu entkleiden weil damals
ürſt Bismarck der einzige war der Stöcker in Schutz nahm
n der Hammerſteinfrage ſteht die Sache ganz ähnlich
ährend Stöcker ſeit einem Jahre faſt fortwährend behanptet

daß er den Frhrn v Hammerſtein nur vertheidigt habe ſo
lange er die demſelben zur Laſt gelegten Verbrechen nicht
kannte wird jetzt durch den Oberſt v Krauſe nach
gewieſen daß Stöcker wochenlang vorher genau orientirt
war Jetzt entſchuldigt er ſich damit daß er erſt die Entſcheidung
des Kreuzzeitungs Komitees habe abwarten müſſen Stöcker
ſtellt nicht einmal in Abrede von dem Verhältniſſe des Herrn
v Hammerſtein zur Flora Gaß gewußt zu haben und daß er

m Geldmittel für ſeine Flucht gegeben habe Auch hier wieder
ne Art und Weiſe vorzugehen die mit dem Worte Doppel

r glaube ich ſehr milde charakteriſirt iſt Er giebt ſichetzt nachdem er mit ber konfervativen Partei überworfen iſt die

größte Mühe deren ganzes Vorgehen auf Hofeinflüſſe
r arfübren Er miſcht alſo die Perfon Seiner Majeſtät des

gen unzuläſſiger und ganz unwahrer Weiſe in Dinge
en die damit gar nichts zu ihun haben Die Folge davon

de allen anſtändigen Kreiſen ſeine beſten Anhänger ihm
ein en drehen Jmn weiteren Verlaufe ſagte S

Stumm noch daß Se Majeſtät der Kaiſer die chriſtlich
ſoziale a gee2 auf das Schärſſte mißbillige

Dieſer Aeußerungen wegen hat Stöcker gegen Frhrn v Stumm
die Veleidigungsklage angeſtrengt Da Frhr v Stumm ſich auf

J

ſeine Jmmunität als Reichstagsabgeordneter berufen hatte ſo
We die Angelegenheit wie eben mitgetheilt erſt morgen zur

erhandlung Da jedoch von keiner Seite ger geladen ſind
Frhr v Stumm aber den Beweis der Wahrheit zu führen ge
denkt ſo dürfte die Verhandlung zwecks Zeugenladung bezw
zwecks kommiſſariſcher Zeugenvernehmung ſehr bald nach Er
öffnung vertagt werden Rechtsbeiſtand des Hofſpredigers
Stöcker iſt Rechtsanwalt Dr Muth St Johann Vertheidiger
des Angeklagten Frhrn v Stumm der Reichstagsabgeordnete
Juſtizrath Boltz Saarbrücken Sicherem Vernehmen nach

rn weder der Kläger noch der Angeklagte zum Termin er
einen

Ausland
OeſterreichUngarn

Die Reiſe des Barons Banffy nach Wien wird
mit der Sanktion des Ausgleichsproviſoriums in
Verbindung gebracht Ungariſcherſeits wird der Geſetzentwurf
bereits heute der Sanktion unterbreitet mit dem Vorbehalte
daß er auch in Oeſterreich zuſtande kommt Falls die An
nahme in Oeſterreich durch Zwangsmittel erfolgt wird die
Oppoſition in Ungarn eine Landesbewegung gegen die Giltig
keit einleiten

Dem raſch berühmt gewordenen Dauerredner Dr Lecher
wurden in Brünn bei ſeiner Heimkehr großartige Ovationen
dargebracht Die geſammte deutſche Bürgerſchaft mit dem
Bürgermeiſter der einen Ehrenkranz überreichte an der Spitze
bereitete ihm einen begeiſterten Empfang Die Damen über
ſchütteten ihn förmlich mit Blumen Ein Fackelzug wurde von
der Behörde verboten

Belgien
Das nationale Komitee des Bundes der belgiſchen

Berglente iſt geſtern in Charleroi zuſammengetreten um
ſich über die Ausführung der Reſolution des Lütticher Kongreſſes
auszuſprechen welche für den Anfang des November einen all
gemeinen Ausſtand der Kohlenbergwerksarbeiter proklamirt
hatte Die Verſammlung nahm einen Beſchlußantrag an
welcher die Bergleute keine Ueberſtunden zu

machen dagegen einen aligemeinen Ausſtand verwirft

Frankreich
Die ſozialiſtiſche Kammergruppe wird Donnerstag

die Vorlegung der Akten des Dreyfusprozeſſes vor einem
Geheimausſchuß verlangen und zwar mit der Begründung
daß die öffentliche Meinung an der Schuld des Verurtheilten
zweifeln müſſe ſo lange die Hauptgründe der Verurtheilung
unbekannt blieben Die Regierung wird ſich dieſer Forderung
widerſetzen Bezeichnend iſt die Thatſache daß Libre Parole
dem Senator Scheurer Keſtner vorwirft er ſei ein halber
Deutſcher weil er Fabriken in ElſaßLothringen beſitze Das
Blatt läßt durchblicken daß ScheurerKeſtner Deutſchland einen
Gefallen erweiſen wolle

Sonntag abend kamen mehrere Anarchiſten darunter
Galliani in Paris an wurden aber von der Polizei die davon
bengch richtigt war ſofort verhaftet

Italien
Jm nächſten oder übernächſten päpſt lichen Konſiſtorium

ſoll ein neuer deutſcher Kardinal ernannt werden Außer
Erzbiſchof Krementz in Köln deſſen Ableben ſtündlich be
ürchtet wiro reſidirt nur ein einziger deutſcher Kardinal in
eutſchland ſelbſt nämlich Fürſtbiſchof Kopp

Spanien
Statt nur 50 Millionen Peſetas wird die Bank von

Spanien dem Finanzminiſter auf deſſen Geſuch 110 Millionen
Peſetas vorſchießen 80 Millionen für Kuba und 30 für die
Philippinen

Geſtern wurden in Barcelona 103 Anarchiſten frei
gelaſſen 11 werden des Landes verwieſen

Aus dem Orieut
Die Meldungen des Standard über angebliche türkiſche

Veſlmachtngsordres werden amtlich für unrichtig
erklärt

Die Friedensverhandlungen wurden geſtern fort
geſetzt

Ein Jrade des Sultans ordnet für die Provinzen den
Unterricht im Koran an Die türkiſchen Blätter begleiten
dieſe Verfügung mit Hinweiſen auf die Geſchichte welche be
weiſe daß der Koran Unterricht die Mohammedaner allen
anderen Völkern überlegen mache

Nach einer Meldung der Daily News vom Sonntag aus
Kaneag iſt die Verhandlung gegen die kretenſiſchen Moham
medaner welche beſchuldigt ſind am 17 September in Tſikalaria
drei Chriſten ermordet zu haben auf den 3 November feſtgefetzt
worden Die internationalen Behörden haben weitgehende Vor
ſichtsmaßregeln getroffen um Unruheſtiftungen des moham
medaniſchen Pöbels vorzubengen der mit Wiedervergeltung ge
droht hat Dſchewad Paſcha gab Admiral Canevaro das Ver
ſprechen während der Dauer der Gerichtsverhandlung alle
türkiſchen Truppen in den Baracken zurückzuhalten

Rumäuien
Der König und die Königin ſind geſtern vormittag zur Ein

weihung des neuen Univerſitätsgebäudes in Jaſſy eingetroffen
Vom Bahnhofe begab ſich das Königspaar nach der Kothedrale
wo vom Metropoliten ein Tedeum celebrirt wurde Nach dem
Gottesdienſte fand im Schloſſe ein Gabelfrühſtück ſtatt Zur
Begrüßung des Königspaares und zur Theilnahme an der Feier
iſt auf Befehl der ruſſiſchen Regierung der Gouverneur von
Beſſarabien Generallientenant Konſtantinowitſch in Jaſſy an
gekommen

Nußland
Die nach Abeſſynien beſtimmte Geſandtſchaft unter Führung

Wlaſſows iſt nach Alexandria abgereiſt

Nordamerika
Für Henry George fand in NewYork am Sonntag eine

impoſante Trauerdemonſtration ſtatt Etwa 50,000
Perſonen ſchritten im Leichenzug darunter alle höheren ſtädti
ſchen und Staatsbeamte

Münzen aus Aluminium ſollen demnächſt in Amerika
in Umlauf kommen Der Münzausſchu in z hingtop z
beſchloſſen dem Kongreß der Vereinigten Staaten den Vorſchlag
zu machen die Ausprägung von Aluminium Münzen ſchon in
der nächſten Tagung zu beſchließen Sie ſollen die bedeutend
ſchwereren Nickelz Bronze und KupferMünzen erſetzen und
man hofft daß ſie wegen ihrer Leichtigkeit bald volksthümlich
werden Dieſe Eigenſchaft beſonderer Leichtigkeit welche dasAluminium aber zerſtreute auch die anfänglich gehegten
Befürchtungen ſolche Münzen könnten Berrügereien Vorſchub
eiſten weil Aluminium dem Silber ſehr ähnlich iſt denn am
Unterſchiede im Gewicht wird man Aluminium Münzen leicht
auch in der Dunkelheit erkennen können

Nach einer Meldung aus Omaha Nebraska wurde geſtern
früh dort die Union Pacific Eiſenbahn als h mit
Einſchluß der Gebäude und aller zum Betriebe des Bahnſyſtems

theilung

ehörigen Ferr an das Rrehä5k für 53,528,532
ollars verkauft iſt der 4,036,400 Dollars betragendein den fang der Regierung befind iche Tilgungsfonds nicht

einbegriffen Die Regierung empfängt daher im ganzen 57,564,932
Dollars Die Uebergabe der Bahn an das Komitee erfolgte ohne
Einrede von irgend einer Seite

Mittel und Südamerika
Vor ſeiner Abreiſe von Havanna nach Spanien ſtattete

General Weyler dem Marſchall Blanco einen Beſuch ab
und übergab ihm die Regierungsgewalt Marſchall Blanco
richtete an die Kubaner eine Proklamation in der es
heißt die Regierung habe von gutem Willen und beſten Hoff
nungen erfüllt ihn beauftragt Reformen vorzunehmen und
eine Selbſtregierung einzuführen unter Aufrechterhaltung
der Souveränetät Spaniens Er Blanco werde der Dol
metſcher der Regierung ſein indem er eine Politik w
Hochherzigkeit und des Vergeſſens befolgen werde Er hoffe
auf die Unterſtützung aller Bürger er werde alle diejenigen
ſchützen welche dem Geſetz gehorchen aber die volle Strenge
der Waffengewalt die Undankbaren und Widerſpenſtigen fühlen
laſſen die die Schrecken des Krieges noch zu verlängern ſuchen
ſollten Marſchall Blanco richtete ebenſo eine Proklamation
an die Truppen Bei ſeiner Landung wobei die Truppen
Spalier bildeten wurden enthuſiaſtiſche Hochrufe auf
Spanien auf den König und auf das ſpaniſche Kuba aus
ebracht Von wem D Red Nach ſeiner Ankunft im
algais empfing Marſchall Blanco verſchiedene Abordnungen

darunter eine Abordnung der Autonomiſten welche hervorhob
ſie freue ſich der Ankunft eines ſo trefflichen Gouverneurs und
hoffe dank der Autonomie werde die Morgenröthe des
Friedens dem Kriege folgen Marſchall Blanco dankte für die
patziotiſchen Worte und erklärte er zähle beſonders auf die
Unterſtützung aller Freunde der Selbſtverwaltung,

Afrika
Der Geſundheit szuſtand des Sultans von

Sanſibar giebt zu Beſorgniſſen nicht mehr Anlaß ſein
Befinden hat ſich gebeſſert

Aſien
Der König von Siam hat in Spanien und Portugal kein

gutes Andenken hinterlaſſen da er in letzter Stunde eine echt
aſiatiſche Barbarei beging Wie die Zeitungen berichten ſoll
ſich einer ſeiner Begleiler Phra Tudezaja in einer Frage der
Etikette gegen den König vergangen haben und deswegen von
ihm zum Tode verurtheilt worden ſein Der portugieſiſche Hof
war über eine ſolche Grauſamkeit entrüſtet und es heißt daß
der König Karl ſich für den Unglücklichen verwendet hat Chula
longkorn antwortete ihm aber lächelnd Die größte Ehre
die einem Siameſen zu theil werden kann iſt
durch ſeinen König zu ſterben Der arme Phra
Tudezaja begleltet in Seelenruhe ſeinen Gebieter nach Bangkok
um ſich dort köpſen zu laſſen obwohl man ihm in Portugal
Mittel angeboten hatte um ſich der grauſamen Strafe zu ent
ziehen Die Madrider Preſſe iſt nicht ſehr erbaut darüber daß
man Chulalongkorn während ſeiner jüngſten Durchreiſe durch
Spanſen königliche Ehren erwieſen und ihm ſogar ein Stier
gefecht vorgeführt hat obwohl ſein grauſames Urtheil ſchon all
gemein bekannt war

Halle und Umgegend
Halle 2 Nov

Jn der geſtrigen Stadtverordneten Sitzung
kam der Antrag den Magiſtrat zu erſuchen die Stadtbahn und
die Straßenbahn um Offerten auf Kraftabgabe zur Ver

an die Stadt anzugehen zur Berathung
Derſelbe wird dem Magiſtrat übergeben mit der Verpflichtung
ihn der zu dieſem Zweck eingeſetzten gemiſchten Kommiſſion
zu übergeben Für Hilfsarbeiter bei der Hochbauabthei
lung des Stadtbauamtes werden 1375 M bewilligt
die Rechnung der gewerblichen Zeichenſchule entlaſtet 300 M
gegen Uebernahme der Unterhaltung zweier Reihen

räber angenommen und der Wittwe Großmann an StelleHhres verſtorbenen Mannes der Fährbetrieb nach der
Peißnitz übergeben Eine Fluchtlinien Veränderung
für die zwiſchen Bernhardyſtraße und der Pfänner
P projektirte Straße wird genehmigt ebenſo die

erpachtung einiger Parzellen auf dem Süd
friedhof und dem Fuhrherrn Lippert für Landabtretung
eine Geſammtentſchädigung von 650 ſowie dem Kaufmann
Knoll für das ab getretene Straßenland 705 M be
willigt Der Haushaltsplander Brumh ard Stif
tung für 1898 wird feſtgeſetzt Eine Petition einer Anzahl
Bewohner der Kl Wallſtraße um Ankauf und Niederlegung des
Hauſes Kl Wallſtraße 5 und eine ſolche der Schotter ſchen
Eheleute Kanglanſchlußgebühren Ermäßigung betreffend werden
der Baukommiſſion überwieſen und ein Anſchreiben des Aſſi
ſtenten Neuſel in Erfurt Häuſerankauf an der Mauerſtraße
ſeitens der Stadt betreffend auf 4 Wochen zurückgelegt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
8 Leipzig 2 Nov Heute verſtarb abermals ein weitbekannter gehrer unſerer Univerſität der ordentliche Honorar

profeſſor Dr Karl Adolf Friedrich Stohmann St wurde
1832 zu Bremen geboren ſtudirte in Göttingen und London
war 1853 55 Aſſiſtent von Graham am Univerſity College in
London wurde 1865 nach Halle 1871 nach Leipzig berufen
wo er ſeit 1887 Leiter des agriknlturchemiſchen Jnſtituts iſt
Hervorragend ſchriftſtelleriſch thätig ſchrieb St u a das Hand

ger Zuckerfabrikation ſowie das Handbuch der techniſchen
emie
Berlin 31 Okt Bakteriologiſche Kurſe für praktiſche

Aerzte werden auch in dieſem Winter im Hygieniſchen Inſtitut
der Univerſität veranſtaltet ſie finden ſtatt vom 22 Nov bis
18 Dez ferner vom 1 bis 28 Febr

Tübingen 31 Okt Profeſſor D Sſchlat ter von der
theologiſchen Fakultät zu Berlin wird dem Vernehmen nach dem
von hier an ihn ergangenen Ruf nicht Folge leiſten

Provinzialnachrichten
Das Eiſenbahnunglück bei Eilenburg

Von einem beſonderen Berichterſtatter

H Eilenburg 1 Nov
Das Eiſenbahnunglück vom Sonntag abend über das in zwei

kurzen Telegrammen bereits einiges mitgetheilt wurde ſtellt ſich
heute zwar nicht als ſo verbängnißvoll heraus wie es im erſten
Augenblick den Anſchein hatte es enthält aber doch verſchiedene
Momente die es angezeigt erſcheinen laſſen noch etwas näheres
über die ganze Kataſtrophe mitzutheilen Das Unglück erfolgte
bekanntlich dadurch daß eine Maſchine auf den eben einlaufenden
von Düben her kommenden Perſonenzug Nr 406 auffuhr Der
Führer dieſer einzelnen Vorſpann Maſchine war kurz zuvor
mit einem Güterzuge von Falkenberg her gekommen und brachte
die Maſchine nach der Drehſcheibe um ſie dort zu wenden und
dann wieder nach Falkenberg zurückzufahren Obwohl ihm geſagt
worden daß der dübener Zug ſofort einfahren würde glaubt

g



der Maſchinenführer Thiele doch noch vor dem Zuge
über das Gleis zu kommen und fuhr deshalb los Jn dieſem
Augenblicke traf aber auch der dübener Zug bereits ein und es
erfolgte nun I trotzdem Thiele ſofort Contredampf gab ein erſter
Zuſammenſtoß dadurch daß die Maſchine ſeitlich an die Maſchine
des ankommenden Zuges ſtieß Thiele ſowohl als auch der
Heizer wurden infolgedeſſen von der Maſchine heruntergeſchleu
dert dieſe ſelber aber ſanſte wieder nach der Drehſcheibe zurückBeim Auffahren auf dieſe muß nun der Regulator wieder zurück

geſchlagen ſein denn die Maſchine ſetzte ſich abermals nach vor
wärts zu in Bewegung und fuhr nun zum zweiten male auf den
dübener Zug auf Die Paſſagiere des bereits haltenden Zuges
die ſchon durch den erſten Zuſammenprall einen ganz gehörigen
Schrecken bekommen hatten und zum Theil ſchon ausgeſtiegen
waren zum Theil noch ſich im Zuge befanden wurden durch den
neuen viel heftigeren Zuſammenſtoß zunteiſt übereinander geworfen
namenttich in dem letzten Wagen 4 Klaſſe der ganz erheblich beſchä
digt und ſammt dem vorletzten Wagen vollſtändig umgeworfen wurde

Jm ganzen erlitten bei der nächtlichen Kataſtraphe einige
30 Perſonen zumeiſt Arbeiter und Landleute die am Sonntag
in ihren heimiſchen Orten geweſen waren und ſich wohl auch auf
den dortigen Kirmesfeiern vergnügt hatten Verletzungen die
zum Glück bei der Mehrzahl nur geringfügiger Art waren bei
ſieben aber doch die Ueberführung nach dem ſtädtiſchen Kranken
hauſe erforderlich machten An Ort und Stelle wurden den
Verletzten die ſich begreiflicherweiſe in einer Aufregung befanden
die die Verletzungen ſchlimmer erſcheinen ließ als es vielfach
der Fall war die ferſte Hilfe durch die Aerzte Dr Lanzke und
Dr Laaſen zu theil darauf brachte man ſie nach dem Krankenhauſe wo inzwiſchen durch Dr Hauffe alles zu ihrer Aufnahme

und Behandlung raſch vorbereitet war Es befinden ſich nach
dem Eilenb Nachrichtsblatt im Krankenhauſe in Behandlung
Frau Krüger aus Deutſche Grube bei Bitterfeld Muskel
quetſchung an den Beinen Thomale aus Preſſel Verletzung
an der Hand Gäbler aus Preſſel Verletzung am Kopfe
Held aus Grunag Gehirnerſchütterung Kademann aus
Preſſel Stir nverletzung Oertel aus Prettin Handverletzung
und Krau ſe aus Schwemſal Verletzung des Naſenbeines Von
den ca 20 Leichtverletzten befinden ſich 10 in Sprechſtunden
Behandlung die übrigen laſſen ſich ärztlich nicht behandeln
Sechs Leichtverletzte wurden für die Nacht im Gaſthof Stadt
Leipzig untergebracht Bis auf die im Krankenhauſe Unter
gebrachten haben ſich heute alle in ihren Heimathsort begeben

Der durch den Unfall angerichtete Materialſchaden iſt natür
lich recht erheblich beide Maſchinen ſind ſo beſchädigt daß ſie
außer Dienſt geſtellt werden mußten und zwei Wagen wurden
geradezu umgeworfen die anderen fünf erlitten geringeren
Schaden Die Schuld an der ganzen Kataſtrophe trifft nach
übereinſtimmender Anſchauung den Lokomotivführer Thiele
einen ſchon länger im Dienſt befindlichen erfahrenen und auch
ſonſt zuverläſſigen Beamten man kann ſich ſein Verhalten kaum er
klären und nimmt uur an daß der übergroße Drang recht bald
wieder nach Falkenberg zurückfahren zu können vielleicht nicht
der alleinige Grund geweſen iſt Thiele hat übrigens bereits
zugegeben daß die Signale ihm die Einfahrt in den Bahnhof
verboten hätten und damit ſein Verſchulden bereits zugegeben
Er iſt inzwiſchen vom Dienſte ſuspendirt worden Mit der
Wegräumung der beſchädigten Wagen wurde noch in der Nacht
begonnen ſo daß heute vormittag bereits alles wieder fahrbar
war und mittags nichts mehr an die am Abend zuvor erfolgte
Kataſtrophe erinnerte

S Kalbe 1 Nov n der heutigen Stadtverordnetenwahl wurden ſämmtliche ausſcheidende Stadt
verordnete wiedergewählt Gleichzeitig ward in der ſich an

Erſatzwahl der Kaufmann M Bucerius in der erſten
btheilung gewählt

Schkenditz 1 Nov Exploſion Heute abend in der
ſechſten Stunde ereignete ſich in unſerer Stadt ein ſchreckliches
Unglück Jn der an der Leipziger Straße gelegenen Lederfabrik
von Ottomar Dinkler in der etwa 60 Arbeiter beſchäftigt
ſind explodirte plötzlich der auf dem Hofe aufgeſtellte Extracteur
ein maſchineller Apparat der bei der Lederfabrikation verwendet
wird Der dadurch erzeugte Luftdruck war ſo gewaltig daß ein
Theil der Fabrik mit in die Luft flog Leider ſind auch Menſchen
verluſte zu b eklagen Der Feuermann der Maſchine und zwei
Arbeiter wurden ſofort getödtet und vier Arbeiter
wurden heute abend noch vermißt vermuthlich ſind auch ſie
der Kataſtrophe zum Opfer gefallen Von der außerordentlichen
Gewalt der Exploſion legt der Umſtand Zeugniß ab daß Holz
ſtücke und Theile des Gebäudes weit von der Fabrik weg
geſchleudert wurden Der Körper des einen Getödteten war
80 wa weit auf das Dach eines Hauſes geſchleudert worden hier
war er durchgebrochen und auf den Boden gefallen wo man ihn
ſchrecklich verſtümmelt wiederfand Wie die Exploſion entſtanden
iſt hat bisher nicht feſtgeſtellt werden können

Ordensverleihungen Den nachbenannten Beamten des Friedrich
KruppGruſonwerkes zu Magdeburg Buckan ſind Orden bezw des Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen und zwar der Rothe Adler Orden 3 Klaſſe mit der
Schleife der königlichen Krone und den Schwertern am Ringe dem Direltionsmütgliede Oberſtlieutenant a D Diener der Rothe Adler Orden 4 Klaſſe
dem vorſitzenden Direktor Doß mann und dem techniſchen Direktor Spoerl

r Königliche KronenOrden 4 Klaſſe dem Hüttendirektor Quenſell daemeine n dem Boten Karl Blankenburg dem Tiſchlerineiſter
Karl Brant m Eiſendreher Theodor Groſfe dem Saudformer AndreasKamrath e Arbeiter Walzengießer Auguſt Krüger dem Vorarbeiter

Friedrich Rautmann dem Vorarbeiter Wilhelm Reinicke dem Schloſſer
meiſter Reinhold Steinbach den Gießermeiſter Friedrich Wenzel und demMaurermeiſter Friedrich Ha n ke Zur Anlegung des ihm verliehenen Kom

rkreuzes des ob berzoguch ſächſiſchen Haus Ordens der Wachſamkeit oder
vom Weißen Falken und des Komihurkreuzes 2 Klaſſe des Herzoglich ſachſen

erneſt niſchen usOrdens iſt dem Präſidenten der Eiſenbahndirektion in Erſu t
Göring des Ritterkreuzes 1 Abthenung des Großherzoglich ſächſiſchen Haus
Ordens Wachſamkeit oder vom Weſßen Falken dem Geheimen Baurath
Loch ner Mitglied der Eiſenbahndirektion in Erfurt des Verdienſtkreuzes des

anlis a r Ordens dem Eifenba nStationsAſſiſtenten
e zu rhof u Iſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes 3 Klaſſer Regierungs und Vaurath Merten zu Arnſtadt die Erlaubniß ertheilt

es Arufſtadt 1 Nov Weggang des n m
meiſters Sablihatgtetsb es ar Der hieſige
Oberbürgermeiſter Herr Dr Bielfeld wird jedenfalls demnächſtunſere Stadt d h und die beſſer dotirte Stelle des Stadt
oberhauptes der holſteiniſchen Stadt Elmshorn übernehmen
Der Weggang wird vielfa Ein in letzter Zeit

abgehaltener Wohlthätigkeitsbazar zwecks Errichtung einesnder ine Kinderbewahranſtalt ergab einen Relnerirag
von über 6000 M

8 Leipzig 1 Nov Ein Akt der Gemeinheit Buben
ände a vergangene Nacht den Grubendeckel einer öffentichen edürfnißanſtatt gewaltſam abgehoben und weggeſchleppt

Regen Mitternacht ſtürzte ein Mann ahnungslos in die Oeffnung
hielt ſich aber noch oben und wurde auſ ſein Hilfegeſchrei von

bedauert

bruch machte die Aufnahme des Armen in
wendig

Weimar I Nov Grä
das Hoſpital noth

lich verſtümmelt wurdne in der Nähe vom Hopfgarten die Leiche brch Wngen
Lädchens aufgefunden das bisher noch nicht rekognoszirt wer

den konnte Kopf Hände und Füße waren vom Rumpfe ge
trennt Man nimmt an daß ſich das Mädchen Sonnabend
abend vom Wege verirrt hat und von einem Eiſenbahnzuge

Ziehung vom 1 November 1897 vornittagsNur die Gelvinne Aber O Mark ſind den peſreſenben ARummern

belgefügt
Ohne Gewähr

404 9 465 95 500 5 9 We a es h 8 846 959 78 82 97We zu901 800 o 341 479 527 648 500

217 341 485 91 597 961
4 83 1 541 59 3 c

84 1402084 455 67 521 32
13056es 53 7 73

09 21003 15 38 107 370 428 659 629 91 76635 s i 219
621 773 813
32 286 311 28 417 628 97 755 80 858 63
776 92 822 70 965
92 28358 714 98 987 2
442 542 652 87 3000 826 96 901 32088re h 57 o e 24 i 33 766

8 213 35 59 389 597 716 67 804 46

8 98

85 162 316 540 41 99 720 41 69 1500 88 888 63 921 50 84
201 17 25 45 352 458 607 28 957
19 25 78 39032 39 64 172 212 782

40066 98 218 816 401 522576 12 38 41 812 998 42391 450 545 775 819 50 43044 2

45017 62 149 307 408 513 46068 300 68 244 47104 406 538 41
731 58 882 48036 51 73 289 508
49276 482 610 50 732 52 88 5000 872 909 46 73

50122 303 404 90 602 13 700 62 807 970
480 617 32 847 52190 98 336 15 000 436 48 64 621 911
300 141 489 481 517 1300 88 300 858 68

11500 15 32 700 815 41 65 909 50 668 55252 5
954 56029 309 680 720 825 938 47 57012
477 579 1800 603 12 771 58167 237 319 432 55 758 840
59012 82 390 r 95 636 84 11500 a r z 949

60312 3 5 622 822 86
824 6218
99 928 44 66058 75 96 119 265 66 461 600 11 27 783

114 275 310 300 24 80 441 599 713 853 68204 64 370 Der
50 769 77 88 882 69119 71 308 461 679 742 77 95 850

888 5 180 e 86

2273 366 438 516 71 sö e
80088 245 94 548 610 64 S

460 611 757 66 958 82077 500
482 586 87 633 917 87 8482300 912 75 85005 13000 31 209 z
17 27 33 869 922 86022 3000 249 z 418 77 638
81 374 82 576 648 72 904 64 82 88027
802 6 e 89017 39 45 n x 563 76 812 89 9

804 91 987
35 664 87 757 957 8306075 215 56 88 508 138

0033 116 265 649o208 97 158 86 338 3 778 80 859 907 26
544 523 94069 93 99 107 15 278 337 492 554 615

97111 23 207 76 357 74 467 530 73 694 746 934 500
41 349 686 98 701 955 99128 206 W 98 710 3 ne 54 o 108 58

629 82cWoo e so u e 720 808

Ziehung vom 1 November 1897 nachmittagsNur bie Gewinne m 210 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

912 16 79 1805
19122 36 281 364

20064
22058 9

184

21042 45 82 t I 659 61 820 z 962
6 300 77 95023110 24 27 6 1500 568 7 Zu 50

9 300 522 3000 3 57 750 64 81 887 300 260054 93S 321 45 430 661 500 759 877
et 7773 438 47 526 t 1500 839 800 49

Jolo dos 497 576 653 727 45 93

643 1500 63 614 805 37278 97 545 88 684 88 737 880 96 38042

422 57 549 602 10 87 706 540261 370 73 636 738 e e 75
329 39 47 85 468 5283 836 992

76 724 5 45029 11531 89 310 96 4i 895
5 630 z

81 313 401 3 79 630 81 933 41

r 10 I ad 66 970616 70 737 d 52007 197 386 462 703 24 888 903 21 29 30
815 88 54056 16
55017 63 98 1
240 50 314 52 699
936 47 59218 407 82 505

60033 10
739 62064 110 48 272 89 65 96 139 3 c 843 49 38 65065 113 78 80 1500

66007 1 e 97 T 78 574 700 67083 o 27 be Be 477 99 65132 69338 65 425 669 758 43 500 81 92

70009 500 118 52 436 1500
103 17 36 211 761 72036
789 846 66 6 40 89 121 46 695 610 7565 802 916

697 854 949 7 177000 961 166 909 402 99 505
789 878 928 96
99177 518 82 611

100019 59 329 68 406 684 59 6 99
62 W 75 J ze 426 89 610 29 701 4608 779 949 04004 7

n ha aus ſeiner ſchlimmen Lage be reit Ein Bein

Münchner Rinäl

giehung der 4 Klaſſe 197 Königl Prenß Lotterie

1057 210 691 730 7

sdo

W e u e u b 73z à ro 817 21s dos do 500 18074 o e u 817 e Tee
e 22015
81 346 562 6847 51 98 703 859 74 255 23156 58 408 565

3 55 999 24074 93 147 57 300 279 413 675 858 97 2509
26919 103 10 342 464 91 616

27031 176 281 87 362 96 520 25 57 668 t 5
90 830188 266 337 424 79 96 560 648 h 799 526 l 218 347 3000

159 512 31 715 921
34004 191 320

1 98 500 983 35128 91 1500 350 521 41 84 624 52 768 857 7
37164 7438365 76 89 687 88 768 903

r 244 96 416 20 1500 e
519 20 870 3000 44066 60 76 133 65 429 300 538 57 650 722 50 56

1500 604 718 872 906 19 22

51034 38 186 290 380
53084

z 125 338 500 5116 407 50 560 647 767
2 500 189 207 309 15 26

983 86 37 45 52 98 291
980 203 600 75 417 46 800 18023

2 3 b 376 420 38 517 83 369 3000 434 300
3 58 300 816 92 982 64171 433 592 3000 7 1 99 980 65557 613

3 93 94 954

81028 3000 v 363 200152 570 649 67 711 879 201180 96 4
a 202045 211 500 334 464 520 9

3 300 75 Dis 66 646 701 89

713 875 87121 79 207090 266 359 411 553 628114 n 96 z 66 702
91214 39 95 49 85 932

r x95081 110 500 62 359 786 907 3000 7 u 203 345 438 617 955
98108 76 213 32 4

74 2477

92113048 un 38 7 o v 440 520 735

9 Ziehung der 4 glaſe 197 Königl Prenß Lotterie

274 Wo 93 389 500 92 634 57 93 776 h 812 923
149 77 58

z 1 214 529 a 07 20 99 733 So 95 902 25077 1500 194

500

29110 38 246 80 323

31011 18 21 303 453 84 292 470 600 r 906 3000 152042 50 1500 58 186 391 405 530 657

798 99 989 35203 363 489 602 46 300 794 807 90 900 7 36000 79 v
315 500 51 80 455 503 624 d 57 98 783 957 39003 156 295 too

95 41009 34 93 95 125 33 249

60 42024 322 34 677 93243267 303 72 497 655 W 23 44001 500 144 61 80 415 65 93 511
46020 43 208

00 92 570 635 69 706 58 814 966 47250 300 356 606We 361 63 530 87 687 772 861 77 49006 149 69 222

1 1500 16 618 88 823 51025 164 213 3482 491 58

J 83 5e u 196 212 68 74 615 91 764 882

07 82 360 595 741 85 61037 174 293 318 411 552
8 34 979 63119 345 720 8159 60 64058

3 337 184 475 220z 630 790 1300 817 ch d1

568 90 8is 500 63 810 989 71041
110 220 39 366 n 83 458 589 659

74122 8

81135 71 246 317 731

07 35 972 e 33 a5

817 36 83 6500 992 5 3008000 443 48 78 b42 716 5 e W e 928

95037 177 221 61 649 761
667 71 97110 18 311 447 650

98059 500 104 1500 7 20 92 500 684 814 48 989
101 a 96 427 77 288 709

241 u 547 833 85 105261

eigen u meinen div Vieren ſind in meinem Contor Vernsprecher 9
werden i unſch raunt o zugeſandt

überfahren worden iſtauch Seibſunord dor den es zu ſpät gewahrte Viellelcht liegt

f Ei za 1 Nov Kirchenbaulotterie Digene Georgenkirche ſoll nach den nen des Bau

arr aus Charlverjehen werden harlottenburg umgebant und mit einem

Weimar hat dem ProjektUmbanes ſeine Genehmtgung
Das Großherzogl Miniſterium in

heit Wlokterte zum Beſten des
erthe

S
s

t C e
h

s

S S s
Serees

g8 S
22
d S a

S
c

h
z S

u
O c

55 63 95 627

Dr S
238

d

v82
OO a 00 do nS J

S

n C
c

s
e 05

3593

7 60 93 1371 305 27 59 669 38522
6 5 240 85 sos 794 830 937 139067 n 66

140067 127 463 300 78 758 66 835 86 141 P 61 345 3000
1 z 67 81 40 164 309 400 i 1500 9r 30066 373 1 68 515 50 46 5 58

hes
4813 00 304 5 20 45149104 202 16 37 302 435 616 24 39 77 810 41 957

150005 167 370 76 586 600 3 787 92 879 942 151293 408 578 84633 58 89 1500 830 985 009 3 128 254 466 98 608 1500
153023 63 112 473 647 703 7 847 154075 97 105 37 7043 607 69 832 906 800 77 155022 195 296 408 300 81 645 33 t
e

e er e e a e e516 60 794 817 2 2038 51 307 433
207 332 760 936 164033 93 t830 l b t a 5 713e n e r re7

h h u be h300 172071 300 113 91 264 908 r i h Tä g 28
40 457 529 620 750 974 175021 172 75 94 246 47 329 821 949 176002

512 660 835 87 969 76 177142 384 413 80 564

2 Se 4 es 78 8000 81 83181681 360 250 fooon u 300 993 182100 348 51 422 556 690

en n e7 539 r r e 403 157 v 93 St

e n engnene55 287 397 3 981 194 7 W 000l 774 g 195000 33 66 r o 41 e
300 300 206 324 306 247 53 65874 n 73 487 93 96 690 W 58 966

98068 300 264

s o d

208020 124 424 78 639
501 57 6721001 191 300 4 12 40 55 453 91 S36 65 70 973 21 1027

244 302 485 514 622 63 740 878 926 201 9 36 521
801 218027 140 423 500

220086 89 137 252 h 91 396 457 544 600 798 962 94 221227

76361428 524 33 624 98 600 s 987
s 513 88 647 738 883 965 224328 585

1 307 406 68 6595 3000ewinnrade r s 1 Gewinn zu 500 000 Mk 2 zu 200 000 r
W Mk 1 zu 40000 Mtk 5 zu W Mt 15 zu 15000 Mk 25
00 Mk 05 zu 5000 Mk 815 zu 8000 M 899 zu 1500 Mt 963 zu 500

100210 36 362 458 630 83 e 764 847 10 15207 357 94 487 536 637 730 3 71 102078 368 693 710 18 s
103194 345 619 52 896 914 s 278 394 548 664 705 826 88 921 97 564 834 35 922 222
105134 53 72 543 89 835 500 965 106005 133 332 420 107098 120 223033 74 300 244 32239 40 99 4651 3000 736 81 901 108132 56 za 421 856 981 3000 625 43 845 22500

1 c 73 98 411 18 533 738 s60 W e111139 356 584 2063 69 78

785 816 300 982
550 674 741 910
90 114104 f3

89 409 635 e 7 125217 31 5
214 426 505 12 1500 630 77 300 92 122001 2
613 43 96 r a 128550 676 1500 702 5 827

131048 169 479 505
87 356 595

130144 30 344 7 86 X 610
88 61 87 132021 20 185 88 510 95 742 67 917 133413S 26 531 627 9 69 z 77 n 130 515 612 u W7 763 984

85 102 300 392 3000 571 91 500 766 96 922 136507 99 66892 137034 205 33 44 334 403 82 516 V L 221 416 s
829 919 v 69 139019 133 553 727 500 42 50140016 80 85 224 41 413 508 69 3000 e 41079 117 204

47 538 699 767 998 142322 300 87 401 39 74 91 1500 98 776
1500 93 821 143008 18 272 341 407 42 501 89 c 9 907144243 77 312 508 709 894 920 92 145047 49 326 940 57146026 61 158 297 449 73 74 585 660 300 74 ſech s 915 21

147056 61 121 219 66 446 525 30 300 33 148276 438 3000 651 65
753 809 31 149049 111 64 291 1500 486 95 576 995

150020 500 25 41 151 84 293 396 300 630 933 48 55 151107 8

72 84 877 83 153139 375 472 681 154013 2 174 406 84 511 50096 636 701 41 J 500 897 901 o 43 94 155469 500 532 759 76
858 912 34 1300 20 83 226 614 999 157060 118 300 274 665
817 158003 11 28 249 348 462 653 722 896 910 1509002 21 1500 31
146 58 60 279 670 798 99 806 63 980

160046 117 360 93 577 78 689 768 948 161041 211 346 633 756
812 93 162061 155 76 92 246 u 635 828 938 164047 183 203
21 3000 355 484 655 811 500 34 164049 198 324 411 94 592 836
165142 46 240 779 94 166010 136 273 392 495 536 79 736 999 800
167163 427 534 730 905 168011 90 166 91 98 403 577 617 708 30 9
500 807 93 928 169088 145 52 294 498 513 3000 668 73 87 722

170174 91 206 371 490 548 612 17 731 811 171194 300 84
204 300 301 481 621 69 910 90 94 172148 628 33 706 67 80 842397 86 z 15 442 501 r o 883 905 76 214 318 413 n
55 77 92 783 93 1500 065 227 406 53 737 832 176028 71 888 338 97 627 729 98 ber T 548 50 755 178598 692 713 915

17967

337 589 697 737 600 61 7680 181002
c818 800 n ezö 8000 104 319n n54 556 5 947 3000 23 4

300088062 27 19 397 300
189090 107 6 537 637

5 198 914 3884 416 33 ge 77 e 963 13 1 i5 en e ne88 98 8597 13 14 e u 500 Sbi e
109019 36 92 166 69 86 161 69 84 615 45 1500

174 96 269 4 65 4 965 33 76 e S
663 6587 o 864 71 926 7

2 71 366 n 595 722 85 895 2005196 o 114 438 608 e 920 90 208053 59 228 b 7383n

20 e e Se Ton o 21 1050 183 W
e

e d u i e I e das 78a i e n n31 380 386 30 10 022 12 du t u 600 424001 Tis
s de 92 929 64 e es e ee e e o S das 86 1 Gewinn zu 000000 Mk 1 zu 200000 Mken h den 0 h a do 100 u hre ren e n 0 0d0 V 10 Sie 25

e en e de 0 40 o 10 d be 300 111198 5000 347 660 10800 Mt 45 zu dodo Mt 770 zu dodo i 665 zu idöo

aus der Exportbierbrauerei zum Kindl in Zin en feinstes Tafelbier empfiehlt in vorzüglicher Qualität
in Gebinden und Fla chenu Lehhmer Bölbergaſſe z an der Gr Ulrichſtr 18

zu haben



Eit nach 1 November Der GymnaſialprofeſſorSchne es udj ſeit s alt hervorragende t am
hieſigen Gymnaſium iſt im Alter von 56 Jahren geſtorben

Blankeunburg 31 Okt Eiſenbahnunfall Donners
t nittag hat ſich nach der Harz Ztg auf unſerer Harzv n et di ereignet der üickucherweiſe Menſchen
ben nicht gefordert ſondern nur Materialſchaden verurſacht

t Ein vollbeladener Güterwagen iſt von der Station
Zranneſumpf bis zur Station Baſt in raſender Fahrt gelaufen
alſo auf jener Strecke die das bedeuntendſte Gefälle der Zahnrad
bahn hat viele Windungen zählt und durch einen Tunnel den
Vielſteintunnel läuft Der Wagen war mit 250 Ctr Eiſen
ſteinen der Harzer Werke beladen und war von Angeſtellten
der Werke zum Ausprobiren einer neuen Maſchine benutzt Die
Koppelung ſoll dabei nicht vollſtändig ſondern nur durch eine
Kette hergeſtellt geweſen ſein Bei dem Probefahren muß die
Verbindung gelöſt und der Wagen bergab geſtoßen ſein Er
kam allein in der Thalfahrt die natürlich immer ſchneller undſchneller wurde Auf dem Bahnhofe Baſt erreichte ſie ihr Ende
indem der Steinwagen der nur auf den Vorderrädern daher
ſauſte während die Steine vornüber und zur Seite geſchleudert
wurden auf den hier haltenden Güterzug flog Starr vor Ent
ſetzen hatten Zugbeamte und Wärter dem Herabſauſen des
Wagens zugeſehen der nachdem er aus den Schienen geſprungen
noch funfzig Meter auf dem weichen Erdboden lief Es wird
von Fachmännern berechnet daß der beladene Güterwagen die
Strecke von Brauneſumpf bis Baſt in drei Minuten zurück
gelegt hat Die gerichtliche Unterſuchung wird feſtſtellen wendie Schuld an dem Unfall trifft

Vermiſchtes
Ein Rieſenbraud Der Brand der Naphthaquellen in Baku

at 29 Bohrlöcher vernichtet Der Schaden beträgt viele
Millionen Der Brand iſt nach vierzehntägiger Dauer jetzt als
erloſchen anzuſehen

Erdbeben Geſtern nachmittag Uhr wurde in Kon
ſtantinopel ein ſtarkes drei Sekunden dauerndes Erdbeben
verſpürt

Unglücksfälle und Verbrechen Generalmajor v Bülow
Commandeur der 21 Kavallerie Brigade ſtürzte bei einem
Offiziers Jagdrennen mit dem Pferde und trug einen ſchweren
Schädelbruch ſowie Rippenbrüche davon Er wurde be
wußtlos ins ſtädtiſche Krankenhaus von Darmſtadt gebracht
woſelbſt er ohne das Bewußtſein wiedererlangt zu haben ver
ſtorben iſt Bei der Schnitzeljagd der Offiziere des Lübener
Dragoner Regiments ſtürzte der Regiments Commandeur
v Treskow mit ſeinem Pferde und wurde ſchwer verletzt
aufgehoben Die Aerzte hoffen auf Wiederherſtellung des Ver
unglückten
Menagerie von Koczka drei Geſchwiſter Koczka während der
Produktionen im Tigerkäfig von einem Tigerweibchen in
lebensgefährlicher Weiſe verletzt Sie konnten noch lebend den
Käfig verlaſſen Jn einem Berliner Hotel vergiftete ſich
infolge Zerwürfniſſes mit den Eltern ein Apothekerlehrling aus
Bentſchen mit Morphium Jm antwerpener Konzert
theater Ed en brach während der Vorſtellung ein Feuer aus
Die Sängerin Laureani ſowie ein Zuſchauer haben ſchwere
Brandwunden davongetragen Trotz der eingetretenen Panik
wurde niemand ernſtlich verletzt Jn Bingen ſind geſtern
nacht zwei Perſonen der in den 70er Jahren ſtehende Kauf
mann Sigmund Simon und deſſen Enkel ein 6 jähriger Knabe
durch Kohlengaſe erſtickt

Perſonalngchrichten, Jn Berlin verſtarb der Stadtver
ordnete Dierſch der ſeit dem 7 Jan 1869 der Stadt
verordneten Verſammlung als Mitglied angehörte ſowie in
d e der General der Jnfanterie Knno Freiherr von

er Goltz

Handel Gewerbe und Verkehr
Gewerksebhaft Glückauf Sondershaus en Nach einem

Anschreiben des Gruben vorstandes wurden im ersten Geschäftsabschnitt
Juni bis September die für den Versand erforderlichen Robsalze in

der Hauptsache durch regelmässigen Abbau des bereits förderfähig aus
gerichteten Nordfeldes gewonnen inzwischen sei im Südfeld ein regel
mässiges Fortsetzen der Hart alziagesstäſte in gleich guter Beschaffen
heit bis zu 6790 m qnerschlägiger Entfernung vom Schacht auch in
südlicher Richtung festgestellt worden Versandt wurden während der
vier Monate 188,247 D Ctr Kninit Sondershäusers Hartsalz 26,780 D
Ctr hochproz Sy vinite wobei ein Betriebsüberschuss von 172,337 A
erzielt wurde Wie bereits gemeldet werden hiervon 50,090 A als
Ausbeute vertheilt während der Rest als Betriebsbestand verbleibt Die
Gebäude seien sämmtlich gut unter Pach der maschinelle Theil zur
grösseren Häfte angeliefert und in Alontage begriffen

Stuttgart 1 Nov Auf eine Einladung des Vereins Süddeutscher
Baumwoll Industrieller fand heute hier eine allgemeine Weber
versammlung statt Insgesammt waren 27,390 Web lühle oder
75 Proz des Bez rks vertreten Wie von betheiligter Seite mitgetheilt
wird wurde in der Veisammlung festgestellt dass bisher fast aus
nahmslos Arbeitseinsehränkungen bis zu 35 Proz durchsechnittlich 15
bis 17 Proz stattfanden infolge dessen sich Luger nicht bildeten
Trotzdem blieben die Verkaufspreiss so gedrückt dass trotz der ausser
gewöhnlich billigen Raum swollpreise sich ein schwerer Verlust ergiebt
Le Versammlung sah daher die AMlittel zur Besserung in einer weiteren
Einschränkung und beschloss mit überwiegender Mehrheit die seitherige
Einsehränkung nicht nur bei ubehalten sondern dieselbe je nach den
Verhältnissen der einzeinen Industrietlen während der nächsten Monate
noch um 10 Proz zu vergrössern

Die Hauptversammiung der Harpener Bergbau Aktien
Gesellse haft sette die Dividende wie vorgeschlagen auf 8 Proz fest
Ausserdem wurde beschlossen eine Anleihe von 18 Mill A à 4 Proz
al pari rückzahlbar aufzunehmen von denen 12 Aflillionen zur Kon
vertirung der jetzigen 4 proz Anleihe verwendet und die restirenden
8 Mill M als Betriebsmittel für eventuelle Neuanlagen bereit gestellt
werden sollen

Die Hanptrersammlung der Harzburg Wiener Gummi
fabriken s tzte die Dividende auf 29 Proz wie im Vorj hre fest
Da für Statutenänderu g und Berathung über auszugebende junge Aktien
die Versammiung nicht beshblussfähig war wird eine ausserordentliche
Lauptversammlung anf den 30 Nov berufen

Zahlungseinstellun gen Zu der vor einigen Tagen ge
meldeten Insolvenz der gressen New Vorker Manufakturwearen
Import Firma W G Hiteheocek Co ist nach einer Meldung des
Geschäft freund machzntragen dass sich die Verbindlichkeiten des

Hauses auf annähernd 10 Mionen A belaufen die in der Hauptsache
ant den englischen Textilmarkt entfallen wo der Zusammenbruch
infolgedessen bedentendes Aufsehen erregt Die Firma Hermann
Wolf in Zgierz bei Lodz eine der bedeutendsten Wollwagren
fabriken im Lande ist in Zahlungs chwierigkeiten gerathen und strebt
einen anesergerichtlichen Ausglieieh an Die Passeiven betragen
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